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Öffnungszeiten: 

Gemeindeverwaltung 

Mo + Do: 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr;    Di: 09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr;  

Mi +  Fr:  nach Vereinbarung  

Sprechtag des Bürgermeisters: täglich, nach telefonischer Vereinbarung 
 

              

 

 

Die Gemeinde Erlau lädt herzlich zur Seniorenweihnachtsfeier ein!  
 

Für die Senioren aller Ortsteile der Gemeinde Erlau findet die  
gemeinsame Weihnachtsfeier am  

 

Mittwoch, den 06. Dezember 2017, um 14.00 Uhr  
im  Landgasthof Crossen statt.  

 

Für Ihre Unterhaltung sorgen der Männerchor Beerwalde, die 
Grundschule Erlau und Herr Herwig Löhnert.  

 

Ü ber Ihr Kommen freue ich mich sehr.  
 

 

 

 

 

 

  Ihr Bürgermeister  
     Peter Ahnert  

 

Ein freundliches Lächeln  
kann  drei Wintermonate  

erwärmen.  
 

- japanische Weisheit - 

 

mailto:info@gemeinde-erlau.de
http://www.gemeinde-erlau.de/
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Amtliche Bekanntmachungen  

Brauchtumsfeuer  

Aus gegebenen Anlass möchte sich die Gemeindeverwaltung Erlau über den Umgang mit der 
Genehmigung von Brauchtumsfeuern in unserem Gemeindegebiet an alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
die Vereine wenden. 
 

Brauchtumsfeuer werden zukünftig nur noch für Vereine und öffentliche Einrichtungen zur Bereicherung 
des Zusammenlebens der Einwohner in der Gemeinde bewilligt. Diese Brauchtumsfeuer dienen der Pflege 
von Tradition und Brauchtum (z.B. Osterfeuer, Hexenfeuer, Weihnachtsbaumverbrennen) und werden nicht 
mit dem schlichten Verbrennen von pflanzlichen Abfällen als Vorgang der Beseitigung von Abfällen 
gleichgesetzt. 
 

Zur Vorbereitung dieser Brauchtumsfeuer soll die Möglichkeit bestehen, nach Absprache mit den 
veranstaltenden Vereinen, Baum- und Strauchschnitt beizusteuern. 

 
Peter Ahnert 
Bürgermeister 

 

 

Veröffentlichung Geburtstage in der Presse  
 
Seit nunmehr dem 01.11.2015 gilt das neue Bundesmeldegesetz. 
 
Dieses sieht vor, dass der 70. Geburtstag, sowie jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem  
100. Geburtstag jeder Folgende ein Altersjubiläum ist und damit veröffentlicht werden kann.  
 
Sollten Sie keine Veröffentlichung in der Presse wünschen, dann geben Sie uns kurz Bescheid  
(03727/94580). 

Sächsisches Landeserntedankfest 2017 in Burgstädt 

 

 

In der Burgstädter Stadtkirche waren vom 

26.9.-1.10.2017 im Rahmen des Sächsischen 

Landeserntedankfestes 2017 die schönsten 

Erntekronen und ïkränze Sachsens zu 

bewundern. Auch wir, der Milkauer 

Feuerwehrverein e.V., beteiligten uns mit 

einer Erntekrone an der Ausstellung, die von 

unserem Vereinsmitglied Gisela Linke in 

mühevoller Fleißarbeit gebunden wurde und 

im nächsten Jahr unser Dorffest 

ausschmücken soll. 

Groß war die Überraschung und Freude, als uns vom Sächsischen 

Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft Thomas Schmidt  und 

Landrat Matthias Damm zum dritten Platz gratuliert wurde.  

 

Einen herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Erlau  
und alle Bürgerinnen und Bürger  

 

Die Gemeinde Erlau bedankt sich bei allen beteiligten Kräften, die während und nach dem Sturm 
am 29.10.2017 im Einsatz waren.  
 

Dafür gebührt ihnen unser aller Dank, Respekt und Anerkennung. 
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Am 16.09.2017 verlieh der 
Innenminister Markus Ulbig  
das Steckkreuz in ĂSilberñ 
an Gerd Irmscher, Wehrleiter  
der Ortsfeuerwehr Erlau. 

 

Wir gratulieren herzlich. 

 

  

 

oben von links:  

Jürgen Bellmann, Vorsitzender des 

Altertumsvereins, Prof. Hans-

Ferdinand Schramm, 

Vorstandsvorsitzender der 

Sparkasse Mittelsachsen, Landrat 

Matthias Damm, Dirk Helbig, 

stellv. Vorstandsvorsitzender 

Sparkasse Mittelsachsen, Holger 

Nerlich, Vorstandsmitglied 

Sparkasse Mittelsachsen 
unten von links:  

Preisträger Heimatverein Milkau 

e.V. (mit Vereinsvorsitzender 

Kathrin Lukat, André Kugler, 

Rednerin Berit Wittke, Frank Ranft 

und Steffi Hübner), Preisträgerin 

Dr. Sabine Zinsmeyer und 

Preisträger Tom Gaudek (im Bild 

stellvertretend sein Vater, Steffen 

Riedel)  
 

 

Geschichtspreis der Sparkassen -Stiftung 2017  
Ehrungen gehen nach Erlau, Penig und Leipzig 
Freiberg, 20. Oktober 2017 
 
Die Stiftung für Kunst und Kultur der Sparkasse Mittelsachsen verleiht den 16.  
Andreas-Möller-Geschichtspreis. Die feierliche Preisverleihung findet traditionell  
in der Freiberger Nikolaikirche statt. Mit fachlicher Unterstützung des Freiberger Altertumsvereins 
ehrt die Stiftung herausragende Arbeiten zur regionalen Geschichtsforschung. 
 
Die Jury wählte in diesem Jahr Dr. Sabine Zinsmeyer (Leipzig) und den Heimatverein Milkau e. V. 
(Erlau) aus. Eine Nachwuchsehrung erhielt Tom Gaudek (Penig). 
 
Der Heimatverein Milkau e. V.  weckt bei einem breiten Publikum das Interesse an historischen 
Themen und ist damit beispielgebend in der Vermittlung von geschichtlichem Wissen. Er 
veröffentlicht Broschüren und Texte im Gemeindeblatt, gibt einen jährlichen Kalender heraus, bietet 
Veranstaltungen an und erarbeitet gemeinsam mit den Einwohnern Tafeln zur Geschichte ihrer 
Häuser oder Gehöfte. Diese Initiativen strahlen weit über Milkau hinaus. 
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Fertiggestellte Maßnahmen aus dem Förderprogramm Brücken in die Zukunft  

 

Bauamt  
 

  

Ausbau der Kirchstraße im OT Milkau  
Im Juni konnte der Ausbau der Kirchstraße abgeschlossen werden. Dabei handelte  
es sich um eine gemeinsame Maßnahme vom ZWA Hainichen und der Gemeinde 
Erlau. Die Bauarbeiten wurden durch die Fa. Delling-Bau GmbH aus Claußnitz 
ausgeführt. Die Planung für diese Maßnahme führte das Ingenieurbüro Steinbacher 
Consult, Niederlassung Mittweida, aus. 

 

  

Böschungssicherung Döhlener Weg OT Sachsendorf  

Entlang des Döhlener Weges in Sachsendorf kam es in der Böschung zu erheblichen 

Ausspülungen. Diese wurden mittels Neubaus von Straßenhochborden zur Wasserführung 

sowie Aufbau der ausgespülten Böschungsbereiche behoben. Im weiteren Verlauf wurde 

eine Deckensanierung durchgeführt. Eine Leitplanke sichert den übersteilen Hang. Diese 

Maßnahme wurde vom Ingenieurbüro Melioplan GmbH aus Chemnitz geplant. Ausführende 

Baufirma war die Bauunternehmung Jung GmbH aus Erlau OT Naundorf. 

 

 

Diese Maßnahmen wurden mitfinanziert durch 

Steuermittel auf der Grundlage des von den 

Abgeordneten des Sächsischen Landtags 

beschlossenen Haushalts. 
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Fertiggestellte Maßnahmen aus dem Förderprogramm Verwaltungsvorschrift Kita Bau  

 

 

  

Horträume  in der Grundschule Erlau  

 

 

Krippenräume in der Kita      

�Ä�:�D�O�G�K�D�X�V�³���(�U�O�D�X 

 

Pünktlich zum Beginn des neuen Schuljahres konnten die neu entstandenen Krippenräume in der 

Kita ĂWaldhausñ in Erlau sowie die neuen Hortrªume in der Grundschule Erlau bezogen werden. 

In der Krippe  wurde der Sanitärbereich umgebaut. Mini-WCs wurden installiert und Waschbecken 

abgesenkt und neue Fliesen verlegt. Diese Arbeiten führten die ortsansässigen Firmen Hofmann & 

Münsel aus Erlau sowie die Baufirma Daniel Gentschow aus Schweikershain aus. Ein 

Türdurchbruch vom Gruppenraum zum Sanitärbereich sorgt für kurze Wege. Die dafür notwendige 

Schiebetür setzte Heiko Anker von der Tischlerei Anker aus Erlau ein. Zahlreiche 

Einrichtungsgegenstände mussten beschafft werden um den jüngsten Nutzern ein schönes Umfeld 

zum Spielen zu schaffen. 

In der Grundschule Erlau wurden drei Klassenräume zu Horträumen  umfunktioniert. In einem der 

Räume, dem neuen Bauzimmer, verlegte die Firma Preininger aus Milkau Teppichboden. 

Außerdem wurden malermäßige Instandsetzungen vorgenommen.  

Die Planungen zu beiden Vorhaben erstellte das Ingenieurbüro Pönitz aus Mittweida. 

 

 

Diese Maßnahmen wurden mitfinanziert durch 

Steuermittel auf der Grundlage des von den 

Abgeordneten des Sächsischen Landtags 

beschlossenen Haushaltes. 

 


